
   

Anfragen zum Plenum  

anlässlich der Plenarwoche in der 15. KW 2018 

 

 

Anfrage zum Plenum der Abgeordneten Eva   G o t t s t e i n   (FW): 

 

Wann wurde Herr Alois Mannichl zur Errichtung einer Arbeitsgruppe - zum Aufbau der von 

Ministerpräsident Söder angekündigten neue bayerische Grenzpolizei - beauftragt, wo ist der 

Sitz dieser Stabsstelle und wann ist mit einer Vereinbarung mit dem Bund zu diesem Vorhaben 

zu rechnen? 

 

 

Staatsminister   Joachim   H e r r m a n n   antwortet: 

 

Herr Leitender Kriminaldirektor Mannichl wurde Mitte Februar 2018 als polizeilicher Experte 

seitens des vormaligen Staatsministeriums des Innern, für Bau und Verkehr eingebunden, um 

fachpraktische Aspekte im weiteren Verfahrensgang der Errichtung einer Bayer. Grenzpolizei 

berücksichtigen zu können. Hierbei war in Teilbereichen zur konzeptionellen Vorbereitung 

auch die Einbindung der Verbände der Bayer. Polizei notwendig. Der Ministerrat nahm am 

23.03.2018 den Bericht von Staatsminister Herrmann zur Errichtung der Bayer. Grenzpolizei 

zustimmend zur Kenntnis. Der Bericht umfasste auch den Umstand der Errichtung des Auf-

baustabes sowie die Übertragung der Leitung an Herrn Leitenden Kriminaldirektor Mannichl. 

 

Der Aufbaustab der Bayer. Grenzpolizei hat seinen Sitz in Passau.  

 

Verhandlungen betreffend Änderungen des „Verwaltungsabkommens zwischen dem Bundes-

ministerium des Innern und der Bayerischen Staatsregierung über die Wahrnehmung von Auf-

gaben des grenzpolizeilichen Einzeldienstes in Bayern“ waren bereits unabhängig von der ge-

planten Errichtung der Bayer. Grenzpolizei beabsichtigt. Auf Grundlage der dazu getroffenen 

Vereinbarungen zwischen Staatsminister Herrmann und dem früheren Bundesinnenminister  

Dr. de Maizière sind weitere Erörterungen zwischen den betroffenen Fachabteilungen des Bun-

desministeriums des Innern, für Bau und Heimat sowie dem Staatsministerium des Innern und 

für Integration vereinbart. 

 


